Konstruktion einer Ellipse als Ortslinie : „Gärtnerkonstruktion“
Lies zunächst das Kapitel Kegelschnitte//Ellipsenkonstruktionen/Gärtnerkonstruktion im Buch durch. (Buch Seite 45)

Zeichne auf dein vorbereitetes GZ-Blatt in der Mitte Haupt- und Nebenachse, Haupt- und Nebenscheitel der Ellipse mit: a=8cm, b=5cm.

Konstruktion der Brennpunkte F1 und F2:

Nimm die Strecke a in den Zirkel, stich in einem Nebenscheitel ein und schlage auf der Hauptachse ab. So erhältst du die beiden Brennpunkte.

Konstruktion von allgemeinen Punkten:
Zeichne 1cm über dem unteren Zeichenrand eine Hilfsstrecke PQ mit der Länge 2a.

Wähle auf PQ einen beliebigen Punkt Y nicht zu nahe an P oder Q. (Ca 1/4- 1/3). Nimm die Strecke PY in den Zirkel, stich in F1 ein und zeichne ober- und unterhalb der  Hauptachse Kreisbögen. Nimm dann QY in den Zirkel, stich in F2 ein und schlage auf den vorher gezeichneten Kreisbögen ab. Du erhältst so zwei Ellipsenpunkte. Vertausche nun die Rollen von F1 und F2.
Wiederhole den ganzen Abschnitt mit einem weiteren Punkt Z zwischen P und Q.

Auf der nächsten Seite im Buch findest du die Konstruktion einer Tangente und der Scheitelkrümmungskreise:
Konstruiere in einem Punkt der Ellipse die Tangente und trage auch die Scheitelkrümmungskreise ein.

Fertige zuletzt die Ellipse sauber aus.

Im Allgemeinen genügt es, um eine Ellipse sauber zeichnen zu können, die Scheitelkrümmungskreise einzutragen und in jedem Viertel der Ellipse einen (sinnvollen) Punkt mit seiner Tangente zu konstruieren. (Symmetrien ausnützen!)
